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Räuberische Erpressung unter Jugendlichen

Am Mittwochabend, d. 28.12.2022, wurde ein 14-jähriger Jugendlicher im Bereich des Ulrichplatzes unter
Androhung von Gewalt zur Herausgabe von Bargeld sowie einer Halskette genötigt.

Der 14-Jährige befand sich gegen 18:00 Uhr mit einem Bekannten in einem Supermarkt, in einem in der Altstadt gelegenen
Einkaufszentrum. Als die beiden Jugendlichen das Geschäft verließen, saß eine vierköpfige Gruppe junger Männer arabischen
Phänotyps auf einer Bank vor dem Supermarkt. Die vier bislang unbekannten Tatverdächtigen verfolgten daraufhin die
beiden Jugendlichen bis zur Parkanlage am Ulrichplatz. Hier sprach einer der Tatverdächtigen die beiden Jugendlichen unter
Androhung von Gewalt an, dass diese der Gruppe folgen sollen. Unter erneuter Androhung von Gewalt forderte ein Täter den
14-Jährigen unter einer Unterführung zur Herausgabe von Bargeld sowie seiner Halskette auf. Als der 14-Jährige das Bargeld
im unteren zweistelligen Bereich sowie seine Halskette übergab, entfernte sich die vierköpfige Personengruppe in
unbekannte Richtung.

 

Die vier bislang unbekannten Täter hatten ein arabisches Erscheinungsbild und wurden auf ein Alter von etwa 16 Jahre
geschätzt.

 

Ferner konnte der handelnde Haupttäter wie folgt beschrieben werden:

Männlich

Arabischer Phänotyp

16 Jahre alt

180cm groß

Sprach gebrochen deutsch

Schwarze Winterjacke

Schwarze Jeans



Schwarze Nike Sportschuhe

Trug Nike Stoffhandschuhe

 

 

Die Polizei sucht nun nach Zeugen, welche sich am Mittwochabend im Bereich des Ulrichplatzes aufgehalten haben und
mögliche Hinweise zu den bislang unbekannten Tätern geben können.

Zeugen, welche sachdienliche Hinweise geben können, werden gebeten, sich unter 0391/546-3295 im Polizeirevier
Magdeburg zu melden. (sa)
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